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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Ihringen : TTC Nimburg 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Gungl und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Nimburg hat der TTC Ihringen am Samstag in weniger als
150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 gesammelt. Beim TTC Nimburg lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
30:16 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Nimburg
mit 2 eingesetzten antrat angereist war. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das
obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gungl / Lucas machten mit Stachel / Heizmann beim 11:5,
13:11, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg.
Lange mit Meyer / Schneider ringen mussten Müller / Sylmetaj in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Müller / Sylmetaj zu Ende ging. Einen Sieg verpassten danach Slavic / Schleer-Bilian bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Mick / Schienle. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Aaron
Müller und Sven Stachel, das Aaron Müller letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Tobias Gungl bekam es nun
mit Jörg Meyer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tobias Gungl am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Zvonko Slavic beim 2:3 gegen Daniel Heizmann. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Slavic dennoch im 5. Satz. Maik Lucas hatte im Match gegen Martin Schneider
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Albert Sylmetaj kam mit der Spielweise von Martin Schienle am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ralf Schleer-Bilian gelang es, Fritz Mick im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Aaron Müller beim 11:7, 10:12, 11:9, 11:5 gegen Jörg Meyer doch überlegen. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwischenzeitlich musste Tobias
Gungl zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Sven Stachel aber trotzdem sicher mit 11:8,
11:13, 11:7, 11:9 ein. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Ihringen geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den TTC
Köndringen, während der TTC Nimburg am 14.02.2023 gegen TUS Teningen II antritt.

 Statistik:
 TTC Ihringen

Doppel: Gungl / Lucas 1:0, Müller / Sylmetaj 1:0, Slavic / Schleer-Bilian 0:1 
Einzel: A. Müller 2:0, T. Gungl 2:0, Z. Slavic 0:1, M. Lucas 1:0, A. Sylmetaj 1:0, R. Schleer-Bilian 1:0 

 TTC Nimburg
Doppel: Meyer / Schneider 0:1, Stachel / Heizmann 0:1, Mick / Schienle 1:0 
Einzel: J. Meyer 0:2, S. Stachel 0:2, M. Schneider 0:1, D. Heizmann 1:0, F. Mick 0:1, M. Schienle 0:1
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